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Veranstaltungsvorbereitung

Advances in Information Systems 

(AIS)

 Ziel der Blockveranstaltung

 Organisatorisches

Wissenschaftliches Arbeiten

Aufgaben
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Veranstaltungsvorbereitung

Advances in Information Systems 

(AIS)

 Institutsseite: 

https://www.bwl.uni-hamburg.de/iwi/

 Veranstaltungsseite: 

https://www.bwl.uni-hamburg.de/iwi/studium/lehrveranstaltungen.html

 Kickoff Meeting: 

26.04.2019 (16:00 Uhr Raum 3136/42, VMP 5)

https://www.bwl.uni-hamburg.de/iwi/
https://www.bwl.uni-hamburg.de/iwi/studium/lehrveranstaltungen.html
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Wir wollen die Rahmenbedingungen einer Tagungsorganisation und/oder 

Teilnahme aus unterschiedlicher Sicht erarbeiten 

(Organisator/Veranstalter, Autor, Teilnehmer, Gutachter etc.).

Hierzu sind zu ausgewählten Themengebieten eigenständige 

Vortragsangebote zu erarbeiten (Hausarbeit + Vortrag). 

Der Kontext ist wahlweise Computational Logistics, Metaheuristiken 

und/oder Cloud Computing.

Ein konkreter Tagungsbesuch vor Ort in Hamburg ist nicht geplant; 

Hinweise auf optionale auswärtige Beispiele werden gegeben 

(Finanzierung der Tagungsgebühren bzw. kostenfreie Teilnahme 

möglich; Reisekostenzuschüsse eher nicht).

Ziel der Veranstaltung (Zusammenfassung)
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MinCommSy-Raum „Advances in Information Systems (AIS) SoSe 2019“

Zugangscode: AISBLOCK2019; (http://www.mincommsy.uni-hamburg.de/) 

und STiNE

Terminlicher Fahrplan:
 Kick-Off: 26.04.2019, 16:00 Uhr, Raum 3136/42, VMP 5 (Themenvorstellung, Organisation) 

 Exkursion zur HOCHBAHN-Zentrale: 13.06.19, 9:45 Uhr, Steinstraße 20, am Empfang des 

HOCHBAHN-Hauses

 Abgabefrist erste Version der Hausarbeit: folgt

 Abgabefrist für Gutachten/Reviews (Tagung, Public Transport, Netnomics): folgt

 Abgabefrist Endversion der Hausarbeit: folgt

 ALLE Abgaben bitte senden an: stefan.voss@uni-hamburg.de UND iwi@uni-hamburg.de!

 Präsentationstermine der Hausarbeit: 

• 21.06.19, 15:00-20:00 Uhr, Raum 3136/42, VMP 5

• 22.06.19, 09:00-20:00 Uhr, Raum 3136/42, VMP 5

Organisatorisches

http://www.mincommsy.uni-hamburg.de/
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Bewertung erfolgt durch:

 Hausarbeit - schriftliche Ausarbeitung

 Gutachten (Peer Review)

 Vortrag

 Diskussionsbeteiligung … (insb. auch im Anschluss an den Vortrag)

Alle Leistungen können wahlweise in Englisch oder Deutsch erbracht 

werden!

Anwesenheitspflicht Blockveranstaltung vor Ort in Hamburg (Ausnahmen 

nach Absprache bzw. gegen Vorlage eines Attests)

Organisatorisches (Zusammenfassung)
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Optional:

auswärtiger Tagungsbesuch ICCL und/oder EU/ME

EU/ME meeting Oslo, Norway: 

https://sites.google.com/view/eume2019/home

15.-16.05.2019, 20th Annual Workshop on Metaheuristics

ICCL Barranquilla, Colombia: 

http://www.iccl2019.co/home.php

30.09.-02.10.2019, International Conference on Computational 

Logistics

Details hierzu in der Vorbesprechung / beim Kick-Off.

Organisatorisches (Zusammenfassung)
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Ergänzende Hinweise

Benoteter Leistungsnachweis, Anrechenbarkeit ABWL

Teilleistungen: 

 schriftliche Ausarbeitung

 Gutachten (Peer Review)

 Vortrag

 Anwesenheitspflicht, Diskussionsbeteiligung, …

Zitate aus einer Studienordnung:

 „Selbständige Erarbeitung von Beiträgen zu einem Gesamtthema aus der 

wissenschaftlichen Literatur, zu dem die Studenten durch Referate beitragen 

müssen, sowie Diskussion der Beiträge unter Leitung der Lehrenden.“

 „Seminararbeiten werden außerhalb der Lehrveranstaltungen angefertigt.“

 „Durch Seminararbeiten soll der Student mit der Praxis des wissenschaftlichen 

Arbeitens vertraut gemacht werden.“
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wissenschaftliches Arbeiten

Beachtung der „Empfehlungen für die formale Gestaltung 

wissenschaftlicher Arbeiten“

(link: https://www.bwl.uni-hamburg.de/iwi/services/empfehlungen.pdf)

Abgabe der Hausarbeit elektronisch und in Papierform

 MS Word + pdf

 LaTex + pdf

Vorträge

 MS Powerpoint oder PDF, weitere Medien
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Wissenschaftliches Arbeiten

Ziel: Gewinnung und Verbreitung von Erkenntnissen

Basis ist der aktuelle wissenschaftliche Erkenntnisstand

Klare Beschreibung von Ausgangsbasis, Problemstellung bzw. 

Zweck der Arbeit

Begriffsdefinitionen, ggf. Formalisierung

Konsistente und nachvollziehbare Aussagen bzw. 

Argumentationen
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Weiteres Vorgehen

Festlegung des zu bearbeitenden Themas

Beschaffen und Sichten der Literatur

Treffen mit Betreuer

 Vorstellung des geplanten Aufbaus Ihrer Arbeit

 Literaturliste

 Vorbesprechung Vortrag

Fertigstellen der Arbeit entsprechend den Vorgaben

 Bei Bedarf Rückfragen und ggf. Nachbesprechung der Arbeit / 

Vorbesprechung Vortrag
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Zum Vortrag

Das Vortragen eines interessanten 

Themas sichert Ihnen i.d.R. noch keine 

Aufmerksamkeit …

… das interessante Vortragen eines 

Themas schon! 
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Information Retrieval

Beschaffung wissenschaftlicher Quellen

Bibliotheken

Fernleihe

Elektronischer Zeitschriftenbestand (u.a. über das 

Uni Netzwerk)

 Content-Provider 

Ebsco, Springer, ACM Portal, Sciencedirect, IEEE Xplore, 

Google Scholar, JSTOR, Wiley Online Library, Citeseer, u.a.m.

Google/GoogleScholar ist oft ein guter Anfang

Elektronische Zeitschriftenbibliothek
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Scientometrics

Measurement of Science

 Scientific Activities, Citation Indices, Practices of Researchers, 

Socio-Organizational Structures for R&D

Meta-View on any field of research

Empirical measures can investigate publications in all directions 

(see, e.g., Science Citation Index; ISI Web of Knowledge)

 Impact of Publications based on Citations

 Bibliometrics; (Knowledge Maps); Informetrics

(see, e.g., VHB-Liste

http://vhbonline.org/service/jourqual/jq2/

http://vhbonline.org/service/jourqual/vhb-jourqual-3/

und WKWI-Liste

DOI 10.1365/s11576-008-0040-2).

Beispiel: DOI 10.1109/TCC.2014.2321168

http://vhbonline.org/service/jourqual/jq2/
http://vhbonline.org/service/jourqual/vhb-jourqual-3/
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WKWI-Liste



©
 S

te
fa

n
 V

o
ß

1
8

WKWI-Liste
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www.harzing.com
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Gutachtenerstellung

Beispiele

•Ein eigener Erfahrungseinblick

•Ein ECIS-Fall (das Paper)

Gutachtenbeispiel zu Lessmann Voss EJOR.pdf
ECIS 2015 notification - 2410.pdf
ecis2015_2410-paper.pdf
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Editorial Duties

Public Transport, Netnomics, Annals of Information Systems etc. 
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http://www.editorialmanager.com/netn/default.asp?pg=login.asp

http://www.editorialmanager.com/netn/default.asp?pg=login.asp
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AIS

Weiteres Vorgehen

Themenselektion und -vergabe

… an die Arbeit …

 Literaturrecherche und

-beschaffung

 Lesen und Verstehen

 Gliederungsbesprechung 

 Bei Problemen Rücksprache mit  

Betreuer


